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aller Schmalz , u n d Käs -
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erden alle Jahre, durch die Triesnerberger mittelst F rohn u m 
•n August jeden Jahres herum, v o n den A l p e n herunter, u n d 
i Schlosse zusammen getragen, dort v o m K ü f e r ü b e r n o m m e n , 
i n w e n n alles be isammen ist, dasselbe, nach A b s c h l a g des 
Schmalzes, bei einer amt l i ch abhaltenden Lic i ta t ion , an die 
:thenden A l p w e i s e verkauft . 

e 1814 wurden h i e f ü r verechnet 

:huldigkei ten giengen von Jahr z u Jahr schlechter ein, w e i l 
g e h ö r i g e Gewich t abgegeben worden , weswegen i m m e r ein 
nder A b g a n g entstund, den die Alpsennen auf die Triesner-
; rohner, u n d die Frohner auf die Sennen schoben, daher den 
bergern bedeutet wurde, dass sie, w e n n sie das A l p g e f ä l l 
n , s ich mi t einer Wage versehen, u n d dasselbe nicht anders 
g e h ö r i g e n Gewichte ü b e r n e h m e n sollen, i m wiedr igen sie 
*ang i m meistgebothenen Preise ersetzen m ü s s e n . D a sich 
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